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Elztal-Kurier

Elztaler Eiche teuerster Stamm
Eine unserer stärksten und schönsten Eichen (Durchmesser am Stock ca. 1,40 m) wurde vergangenen  
September bei einem Sturm schwer getro� en. 

Die halbe Krone wurde abgerissen und der rest-
liche Stamm bis kurz über Grund gespalten. 

Bei der Seniorenfeier in Dallau wurden Bilder 
von dem noch stehenden Stammstück gezeigt.

Die Fällung der Eiche in unmittelbarer Nähe zur 
Sattelbacher Straße erforderte nichts anderes 
als ein Meisterstück! 

Unsere beiden Forstwirte Andre Gimber und 
Michael Kaufmann zeigten ihr ganzes Können! 
Ohne weitere Verletzung wurde der hälftig ge-
rissene Stamm perfekt zu Boden gebracht und 
später bei der Wertholzversteigerung in Oster-
burken o� eriert. 

Förster Müller und Bürgermeister Eckl besich-
tigten den Stamm vor Ort und zeigten sich be-
eindruckt vom Umfang des Stammes.

Im Übrigen erzielte er einen brutto Verkaufs-
preis von rund 6383 € (1379 € je Fm) und war 
damit der teuerste Stamm des gesamten Ange-
botes. 

Ein gutes Geld für einen einzelnen Stamm. 

Und doch eigentlich nicht übertrieben, be-
denkt man z.B., wieviel Sauersto�  er gemacht 
und  Wasser ge� ltert hat in seinem ca. 260 Jahre 
alten Leben! 

Forstverwaltung Elztal
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Amtliche Nachrichten
Störungsdienste und Notrufnummern
Stadtwerke Mosbach 06261/8905-36
Polizei 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Krankentransport 06261/19222

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum �ema Erziehung und
Familie gibt es unverbindlich, kompetent und kosten-
los im Internet unter www.elternhaus-neckar-odenwald.de

P�egestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Sie haben Fragen zum �ema Alter, Versorgung und P�ege?
Wir beraten und informieren Betro�ene, Angehörige und Inter-
essierte.
Kontaktdaten:
P�egestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Hollergasse 14, 74722 Buchen 
Ansprechpartner:
Jutta Landwehr: 06281 / 5212-2550 
Jutta Baumgartner-Kniel: 06281 / 5212-2551

Tägliche Ö�nungszeiten –
 um vorherige Terminabsprache wird gebeten.

Quarantänemaßnahmen für Ein- und Rückreisende 
Das Gesundheitsministerium des Landes Baden-Württemberg hat 
am 11. April 2020 die Verordnung zu Quarantänemaßnahmen für 
Ein- und Rückreisende aus dem Auslanderlassen. Danach ist eine 
14-tägige häusliche Absonderung verp�ichtend für Personen, 
die auf dem Land-, See-, oder Lu�weg aus einem Staat außerhalb 
der Bundesrepublik Deutschland in das Land Baden-Württemberg 
einreisen. Davon ausgenommen sind unter anderem Pendler und 
Saisonarbeiter.
Erläuterungen und die Verordnung �nden Sie auch auf der Infor-
mationsseite des Landes Baden-Württemberg https://www.baden- 
wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/verord 
nung-fuer-ein-und-rueckreisende/
Wichtig ist in erster Linie für Betro�ene in unserer Gemeinde:
•  Sie müssen sich bei der Gemeinde telefonisch unter 06261/8903-

0 oder per Mail an info@elztal.de melden, dass Sie aufgrund der 
genannten Bestimmungen zur häuslichen Quarantäne verp�ich-
tet sind.

•  Sie müssen ebenso unverzüglich bei der Gemeinde oder direkt 
beim Gesundheitsamt melden, wenn Sie Krankheitssymptome 
aufweisen.

•  Halten Sie auf jeden Fall die für Sie geltenden Beschränkungen ein. 
So dürfen Sie z.B. auch keinen Besuch von Personen erhalten, die 
nicht zu Ihrem Hausstand gehören.

•  Sollten Sie für die Zeit Ihrer Quarantäne keine Möglichkeit haben, 
sich mit dem Grundbedarf zu versorgen, können Sie ebenfalls mit 
der Gemeindeverwaltung Kontakt aufnehmen.

Ausweisp�icht und Gültigkeit von Ausweisen
Im Zuge der Eindämmung der Pandemie und aufgrund des Infek-
tionsschutzes haben viele Bürgerämter, auch im Rathaus Elztal, die 
allgemeinen Sprechzeiten reduziert und darum gebeten, Behör-
den-Angelegenheiten wenn möglich online zu erledigen oder zu 
verschieben. Hier �nden Sie Informationen für den Fall, dass Ihr 
alter Personalausweis oder Reisepass in den nächsten Wochen ab-
laufen sollte:
Innerhalb Deutschlands können Sie sich – wie gewohnt – entweder 
mit einem gültigen Personalausweis oder mit einem gültigen Reise-
pass ausweisen. 
Ist Ihr Personalausweis und/oder Reisepass vor Kurzem abgelau-
fen bzw. wird das Ablaufdatum demnächst erreicht und steht Ih-
nen somit kein gültiges Identitätsdokument (Personalausweis oder 

Reisepass) mehr zur Verfügung, werden die zuständigen Pass-/Per-
sonalausweis- bzw. Bußgeldbehörden bis auf Weiteres während der 
Eindämmung der Pandemie in der Regel keine Bußgeldverfahren 
wegen Verstoßes gegen die Ausweisp�icht einleiten, wenn das Aus-
weisdokument ab dem 1. März 2020 oder danach ungültig wurde. 
Dies gilt, bis wieder ein regulärer Dienstbetrieb statt�ndet und die 
Antragstellungen ausgeliefert sind. 
Ob und ggf. inwieweit ein abgelaufener Pass / Personalausweis über 
das Ende des Gültigkeitszeitraums hinaus für einen konkreten Vor-
gang anerkannt wird, richtet sich nach den jeweiligen Erfordernis-
sen und liegt nicht in der Hand der ausstellenden Behörden.
Benötigen Sie in Anbetracht der derzeitig eingeschränkten Reise-
möglichkeit zum jetzigen Zeitpunkt dennoch dringend ein gültiges 
Identitätsdokument, nehmen Sie bitte mit Ihrer zuständigen Pass-/
Personalausweisbehörde, Gemeinde Elztal, täglich zwischen 8.30 
und 12.30 Uhr unter 06261 / 8903 – 17 oder 18 Kontakt auf.
Sollte Ihr Reisepass in den nächsten Wochen ablaufen, reicht für 
Länder der Europäischen Union sowie Andorra, Bosnien und Her-
zegowina, Liechtenstein, Monaco, Norwegen, San Marino, Schweiz, 
Türkei und Vatikan auch ein gültiger Personalausweis als Reisedo-
kument aus.
Deutschland hat mit einigen Europäischen Staaten vereinbart, dass 
deutsche Reisedokumente bis zu einem Jahr nach Ablauf der 
Gültigkeit grundsätzlich als Identitätsnachweis anerkannt werden 
sollten. Zu diesen Ländern zählen unter anderem Belgien, Frank-
reich, Griechenland, Italien, Lichtenstein, Luxemburg, Malta, die 
Niederlande, Österreich, Schweiz, Slowenien.
Nähere Einzelheiten können Sie auch unter www.bundespolizei.de 
bei Sicheres Reisen – Passrechtliche Hinweise.
Eine Reisegarantie ist mit diesem europäischen Abkommen jedoch 
nicht verbunden. Um etwaige Schwierigkeiten bei der Reise mit ab-
gelaufenen Dokumenten zu vermeiden, wird daher empfohlen, nur 
mit gültigen Dokumenten zu reisen.
Da derzeit eine Vielzahl von Staaten Einreisebeschränkungen erlas-
sen haben, sollten Sie generell nur zwingend erforderliche Reisen 
antreten und sich vor Antritt der Reise über die aktuell gültigen Ein-
reisebestimmungen des Ziellandes informieren.
Zu wesentlichen Fragen zum Ausweis- und Passwesen während der 
Eindämmung der Pandemie �nden Sie die Antworten unter www.
personalausweisportal.de bei Service – Häu�ge Fragen.

Ö�entliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung  
der Gemeinde Elztal für das Haushaltsjahr 2020 und  

des Wirtschaftsplans des Wasserversorgungsbetriebs  
Elztal für das Wirtschaftsjahr 2020

Haushaltssatzung
der Gemeinde Elztal

für das Haushaltsjahr 2020
Auf Grund von §  79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat am 16. 3. 2020 die folgende Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2020 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 13.590.000
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 13.590.000
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis   
 (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis   
 (Summe aus 1.3 und 1.6) von 0
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender   
 Verwaltungstätigkeit von 12.586.800
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2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender   
 Verwaltungstätigkeit von 11.532.400
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des   
 Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 1.054.400
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus   
 Investitionstätigkeit von 3.372.900
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus   
 Investitionstätigkeit von 9.543.300
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/  
 -bedarf aus Investitionstätigkeit   
 (Saldo aus 2.4 und 2.5) von -6.170.400
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/  
 -bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von - 5.116.000
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus   
 Finanzierungstätigkeit von 0
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus   
 Finanzierungstätigkeit von 60.000
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/  
 -bedarf aus Finanzierungstätigkeit   
 (Saldo aus 2.8 und 2.9) von - 60.000
2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungs-  
 mittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts   
 (Saldo aus 2.7 und 2.10) von - 5.176.000

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Inves-
titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächti-
gung) wird festgesetzt auf 0 EUR.

§ 3 Verp�ichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Einge-
hen von Verp�ichtungen, die kün�ige Haushaltsjahre mit Auszah-
lungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
belasten, wird festgesetzt auf 2.430.000 EUR.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf

2.700.000 EUR.

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer 
1. a)  für die land- und forstwirtscha�lichen Betriebe   

(Grundsteuer A) auf 300 v. H.
1. b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 300 v. H.
 der Steuermessbeträge; 
2. für die Gewerbesteuer auf 320 v. H.
1.  der Steuermessbeträge. 

Elztal, 16. 3. 2020
Marco Eckl, Bürgermeister

Wirtschaftsplan  
des Wasserversorgungsbetriebs Elztal  

für das Wirtschaftsjahr 2020
Aufgrund von § 14 Abs. 1 des Eigenbetriebsgesetzes in Verbindung 
mit § 96 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der 
Gemeinderat am 16. März 2020 folgenden Wirtscha�splan für das 
Wirtscha�sjahr 2020 beschlossen:

§ 1
Der Wirtscha�splan wird festgesetzt
1. im Erfolgsplan
 mit dem Ertrag von 661.500 €
 mit dem Aufwand von 601.500 €
 auf einen Jahresgewinn von 60.000 €
2. im Vermögensplan 
 mit den Einnahmen und Ausgaben von je 1.494.000 €
3. mit dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
 für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
 (Kreditermächtigung) von 250.000 €

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 120.000 €

Elztal, 16. März 2020
Marco Eckl, Bürgermeister

Das Landratsamt des Neckar-Odenwald-Kreises als Rechtsauf-
sichtsbehörde hat mit Verfügungen vom 14. April 2020 die Gesetz-
mäßigkeit der Haushaltssatzung der Gemeinde Elztal für 2020 und  
des Wirtscha�splanes des Wasserversorgungsbetriebs für 2020 be-
stätigt und die im Wirtscha�splan des Wasserversorgungsbetriebs 
vorgesehenen Kreditaufnahmen genehmigt.
Der Haushaltsplan und der Wirtscha�splan liegen gemäß § 81  
Abs. 3 der Gemeindeordnung in der Zeit vom 27. 4. 2020 bis ein-
schließlich 6. 5. 2020 im Rathaus (Rechnungsamt, Zimmer 215) 
während der Dienststunden ö�entlich aus.
Aufgrund der aktuellen Beschränkungen (Corona Pandemie) ist die 
Einsichtnahme vorher telefonisch unter Tel. 06261/890313 oder per 
e-mail: carmen.grosskinsky@elztal.de  anzumelden.
Der Haushaltsplan und der Wirtscha�splan stehen auch auf unserer 
Homepage (www.elztal.de) abru�ar zur Verfügung.
(Pfad: Gemeinde & Daten > Ortsrecht > Haushaltssatzung,-plan 
2020)

Ortsteil Muckental
Historische Bilder für Ausstellung gesucht 
Im Rahmen des Jubiläums 650 Jahre Muckental und Rineck wird es 
auch eine Ausstellung mit historischen Bildern geben. 
Wer seine alten Bilder für die Ausstellung zur Verfügung stellen 
möchte, kann sich gerne an Siegfried Uhl oder Christoph Kuhnert 
wenden. 

Schutzmasken für Feuerwehr Elztal
Die Feuerwehr Elztal konnte in den letzten Tagen 100 Schutzmas-
ken in Empfang nehmen. Diese wurden von ehrenamtlichen Nähe-
rinnen angefertigt.
Diese Schutzmasken können nun im Einsatzfall bei der ein Sicher-
heitsabstand nicht eingehalten werden kann, getragen werden.
Die gesamte Feuerwehr Elztal, möchte sich ganz herzlich bei 
den  ehrenamtlichen Näherinnen bedanken.

Abteilung Auerbach
Aufgrund der aktuellen Lage ist noch nicht sicher, ob das Altpapier 
im Mai von der Jugendfeuerwehr Auerbach abgeholt werden kann. 
Bitte informieren Sie sich über die Aushänge im Ort und im nächs-
ten Elztalkurier. 

Abteilung Rittersbach
Absage Grillfest am 1. Mai 
Liebe Besucherinnen und Besucher unseres alljährlichen Grillfestes 
an der Grillhütte in Rittersbach, gerne hätten wir auch in diesem 
Jahr wieder zur Gestaltung Ihres Feiertagsaus�ugs beigetragen. Lei-
der müssen wir das Grillfest jedoch auf Grund der aktuellen Corona 
Pandemie absagen. Wir blicken jedoch ho�nungsvoll in die Zukun� 
und planen eventuell ein Grillfest am 3. Oktober. Zu gegebenem 
Zeitpunkt würden wir hierzu nähere Informationen bekanntgeben. 
Bis dahin, bleiben Sie gesund!

Ihre Freiwillige Feuerwehr Elztal – 
Abt. Rittersbach / Jugendfeuerwehr Rittersbach

Vorgezogene Ö�entlichkeitsbeteiligung zum  
3. Bewirtschaftungszyklus der europäischen  

Wasserrahmenrichtlinie über ein Onlineportal  
auf der Internetseite der Regierungspräsidien

Die Europäische Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) hat das ambitio-
nierte Ziel für die Ober�ächengewässer einen guten ökologischen 
und chemischen Zustand zu erreichen sowie eine Verschlechterung 
des Zustands zu verhindern. Im Rahmen der Aktualisierung der Be-
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wirtscha�ungspläne für den dritten Bewirtscha�ungszyklus (2021–
2027) sieht die WRRL eine aktive Beteiligung der Ö�entlichkeit vor.
Das Regierungspräsidium Stuttgart als zuständige Flussgebietsbe-
hörde für das Bearbeitungs-gebiet Neckar und Main hatte hierzu 
im Frühjahr 2020 regionale Veranstaltungen zur aktiven Ö�entlich-
keitsbeteiligung geplant. Ziel der aktiven Ö�entlichkeitsbeteiligung 
war es, über den aktuellen Stand der Umsetzung, der Monitoring-
ergebnisse 2019 sowie über die Fortschreibung der Maßnahmen-
programme zu informieren. Die Veranstaltungen zur vorgezogenen 
Ö�entlich-keitsbeteiligung mussten im Zuge der verordneten Ein-
schränkungen zur Eindämmung des Corona-Virus abgesagt wer-
den.
Um interessierten Stellen dennoch die Möglichkeit zu geben, sich 
über die aktuellen Planungen zu informieren, werden über den In-
ternetau�ritt der Regierungspräsidien Baden-Württembergs vom 
30. 4. 2020 bis zum 31. 5. 2020 die entsprechenden Informationen 
bereitgestellt.
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/WasserBoden/
WRRL/Seiten/default.aspx
Rückmeldungen und Anregungen zu den aktuellen Planungen kön-
nen über das Portal an die zuständigen Stellen übersandt werden. 
Sie erreichen diese Seite auch über das Beteiligungsportal auf der 
Homepage des Regierungspräsidiums Stuttgart.

Die KWiN informiert:
Änderungen bei Vereinssammlungen für Altpapier
Im Ortsteil Rittersbach �ndet am Samstag, 25. April, statt der Stra-
ßensammlung für Altpapier durch den Förderverein der SpVgg 
Rittersbach eine Bring-Aktion statt, um wie vorgeschrieben, Kon-
takte zu vermeiden und damit die Verbreitung des Corona-Virus zu 
verlangsamen.
Das Altpapier kann am Samstag bis 17 Uhr zum Sportplatz in der 
Elzstraße gebracht werden, dort stehen große Sammelcontainer be-
reit. 
Es wird gebeten, das Papier in die Container einzuwerfen und nicht 
neben die Container zu stellen.

Wertsto�höfe geschlossen wegen Corona-Virus
AWN und KWiN weisen nochmals ausdrücklich darauf hin, dass 
die Wertsto�öfe in Buchen, Mosbach und Hardheim komplett ge-
schlossen sind. Es sind nur noch gewerbliche Anlieferungen für die 
Deponie Sansenhecken (mineralische Massenabfälle) für hinterleg-
te Großkunden möglich. Anlieferungen für die Wertsto�öfe wer-
den generell zurückgewiesen.
Fragen zur Altpapiersammlung beantwortet gerne das Beratungs-
team der KWiN AöR unter Telefon 0 62 81/90 60.

Benachrichtigung der Einwohnerinnen und Einwohner über 
Kartierungen von Tieren (Insekten, Vögel) und P�anzen im 
Außenbereich
In unserer Gemeinde werden 2020 Kartierungen von Tieren (Insek-
ten, Vögel, Fledermäuse) und P�anzen auf wenigen Stichproben�ä-
chen durchgeführt. 
Der Bearbeitungszeitraum, der ausschließlich im Außenbereich 
statt�ndenden Kartierungen, erstreckt sich von April bis Ende No-
vember 2020.
Eine Zuordnung von Ergebnissen zu Grundstückseigentümern oder 
Bewirtscha�ern �ndet bei der Erfassung und Auswertung der Kar-
tierungen nicht statt. 
Es werden auch keine dauerha�en Markierungen auf der Fläche 
vorgenommen. 
Die Untersuchungen erfolgen im Au�rag der LUBW Landesanstalt 
für Umwelt Baden-Württemberg.
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierern als Beau�rag-
ten der LUBW grundsätzlich erlaubt, Grundstücke ohne vorherige 
Anmeldung zu betreten (§ 52 NatSchG).
Die Kartierenden sind in der Regel alleine im Gelände unterwegs, 
der gebotene Mindestabstand wird eingehalten, so dass bei der Kar-
tierung die derzeit geltenden Vorgaben zur Kontaktbeschränkung 
zur Eindämmung der Ausbreitung des Corona-Virus eingehalten 
werden.

Standesamtliche Nachrichten
80. Geburtstag Holzschuh Maria, Rittersbach * 25. 4. 1940
85. Geburtstag Rieberger Franz, Rittersbach * 26. 4. 1935

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag und  
wünscht alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

Schulnachrichten

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer der VHS Kurse in Elztal,
aufgrund der aktuellen Lage bezüglich des Coronavirus müssen die 
Kurse Präventive Ausgleichsgymnastik in der Sporthalle Auerbach 
und Yoga im Naturheilsanatorium Leser (Casa Medica), Dallau wei-
ter ausfallen.
Wir informieren Sie rechtzeitig wenn die Kurse fortgesetzt werden.

Musikschule Mosbach
Wie von vielen erwartet bleiben die Musikschulen des Landes auch 
nach den Osterferien erst einmal geschlossen. 
An der Musikschule Mosbach haben sich die Lehrkrä�e darauf ein-
gestellt und bereits vor und in den Osterferien verschiedene For-
mate des Fernunterrichtes o�ine und online ausprobiert: das Ver-
senden von Infobriefen, das Erstellen von Übe-Audios, Playbacks, 
Lehrvideos und das Unterrichten per Videokonferenz. Die Rück-
meldungen hierzu waren bislang überwiegend positiv, besonders 
im klassischen Instrumental- und Gesangsunterricht und in den 
klassischen Elementarfächern wie den Eltern-Kind-Kursen und 
der Musikalischen Früherziehung. Der 1. Vorsitzende der Mu-
sikschule, OB Michael Jann bedankte sich für dieses Engagement 
beim Musikschulkollegium, er sei „schwer beeindruckt von Ihrem 
großen Engagement und Ihrer hohen Kreativität“. Ausgehend von 
den positiven Erfahrungen mit einem fast �ächendeckende  Fern-
unterrichtsangebot  in den Haupt- und Elementarfächern werden 
die Musikschullehrkrä�e für die kommenden Schließungswochen 
Fernunterricht für die Ensembles, Klassenmusizieren und Koope-
rationskurse (außer SBS) erarbeiten und anbieten, denn je länger 
die Schließung dauert, umso schwieriger wird ein Nachholen des 
Unterrichtes werden. Für den Unterricht der nicht als Fernunter-
richt gehalten oder nachgeholt werden kann, wird im Rahmen der 
Unterrichtsbedingungen der Musikschule das Schulgeld erstattet. 
Trotz aller Chancen und Möglichkeiten des Fernunterrichtes freuen 
sich alle Mitarbeitenden in der Musikschule auf ein Wiedersehen 
„Face to Face“ oder zur Not „Maske zu Maske“ mit ihren Schülern 
und Eltern in der Zeit nach Corona: mit Musik!

Eckenberg-Gymnasium Adelsheim
Schul-App am EBG: Probelauf
Vor wenigen Wochen haben wir am Eckenberg-Gymnasium unseren 
Webau�ritt aktualisiert: modern und zeitgemäß bildet die Homepage 
nun unsere Schule ab, lädt ein das Gymnasium zu erkunden und in-
formiert über das Schulleben. Einen schnelleren und direkteren In-
formationskanal gibt es nun in einem Pilotversuch: Das Eckenberg-
Gymnasium testet „DieSchulApp“, eine Applikation fürs Smartphone. 
Die App soll unsere regulären Informationssysteme wie Elternbriefe, 
Durchsagen, Verö�entlichungen auf der vorab genannten Homepage 
oder E-Mails erweitern und den Informations�uss von der Schule zu 
den Eltern bzw. Schülern unterstützen. Schüler, Eltern und Lehrer 
können gleichermaßen hiervon pro�tieren.
Die App ist kostenlos in den bekannten App-Stores erhältlich. Nach 
dem ersten Start wird eine ID erstellt. Diese muss in ein Anmelde-
formular eingetragen und von der Schule bestätigt werden; nach er-
folgreicher Registrierung ist die App einsatzbereit. Entsprechende 
Formulare �ndet man auf unserer Schulhomepage in den Down-
loadbereichen für Schüler bzw. für Eltern.
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Übrigens, wir funken auf vielen Kanälen: Auf Instagram ist unse-
re Schule ebenfalls vertreten. Der Account (smv_ebg) wird von 
der SMV betreut und soll kün�ig ebenfalls Neuigkeiten über uns 
schnell und gerne auch weit verbreiten. (jpw)

Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

74834 Elztal-Dallau, Kirchenstr. 10, Tel. 06261/2765, Email: pfarr 
amt.dallau@kath-elf.de

Gottesdienste vom 26. 4. bis 2. 5. 2020
Livestream im Internet unter: www.kath-elf.de/live
Sonntag, 26.04.  –  DRITTER SONNTAG DER OSTERZEIT
10.15 Uhr Messfeier im Livestream
Montag, 27.04.  –  Samstag, 02.05.
jeweils 18.30 Uhr Messfeier im Livestream

Evangelische Kirchen Auerbach und Dallau 
Evangelisches Pfarramt, Felderweg 6A, 74834 Elztal-Dallau, Tel: 
06261-2611, Fax: 06261- 3011, pfarramt@ekidua.de, Internet: www.
ekidua.de
Ö�nungszeiten:  Montags          9.00–12.00 Uhr  

Donnerstags 13.00–16.00 Uhr
Das Pfarramt ist bis auf Weiteres nur telefonisch zu erreichen. 
Bitte sprechen sie gegebenenfalls auf den AB. Wir rufen umgehend 
zurück. Ebenfalls bis auf Weiteres sind alle kirchlichen Veranstal-
tungen ausgesetzt.

Diamantene Hochzeit in Dallau
Am 23. April 2020 feiern die Eheleute Gertrud und Albert Breunig 
das Fest der diamantenen Hochzeit. Aus den bekannten Gründen 
muss der Gottesdienst zu diesem Ehejubiläum leider ausfallen.
Die Evangelische Kirchengemeinde gratuliert ganz herzlich und 
wünscht auf diesem Weg alles Gute und Gottes Segen.

Seniorenkreis Dallau
Der Seniorenkreis der Evang. Kirchengemeinde Dallau, möchte sich 
auf diesem Wege bei drei Hasen vom Helferinnenteam der Evang. 
Kirchengemeinde Dallau, für die schöne Osterüberraschung ganz 
herzlich bedanken. Die Aufmerksamkeit ist sehr gut gelungen, und 
hat allen Seniorinnen und Senioren viel Freude bereitet.

Die Schuldfrage
Wenn von Unglück und Schicksalsschlägen gesprochen wird, wird 
meistens auch die Schuldfrage gestellt. Auch in der aktuellen CO-
VID-19-Pandemie äußert sich das tiefsitzende Bedürfnis, irgendje-
manden dafür zur Verantwortung zu ziehen. „Irgendjemand muss 
schuld sein.“ Das ist die Logik scheinbar einfacher Wahrheiten. 
Das war auch schon die Logik in biblischer Zeit. So wurde zum Bei-
spiel vom gläubigen und wohlhabenden Hiob erzählt. Er wurde 
zum Spielball einer Wette zwischen Gott und dem Satan. Sie woll-
ten schauen, ob er auch gläubig bleiben würde, wenn er alles verlie-
ren würde. So verlor Hiob seinen Wohlstand, seine Viehherde, seine 
Familie und wurde schließlich sogar selbst schwer krank. Hiob ha-
derte mit Gott, klagte ihn an, schrie und tobte. Aber er verlor trotz 
allem nicht seinen Glauben an Gott.  Als er schwer krank wurde, 
besuchten ihn drei seiner Freunde. Sie bleiben eine Woche bei ihm. 
Dann versuchten sie, Hiob sein Unglück zu erklären. Und es lief im-
mer darauf hinaus, dass Hiob ihres Erachtens in seinem Leben etwas 
falsch gemacht haben musste. Er musste irgendwann und irgendwie 
schuldig geworden sein, weil ihm ein solches Unglück passiert war. 
Hiob widerstand diesen Anschuldigungen, und sein Ton gegenüber 
Gott wurde lauter und dringender. Er war unschuldig und forderte 
Gott heraus. Hiob war klar: Gott hatte ihm Unrecht getan. Er schrie 
Gott an und rief: Gott, wo bist du? Wieso tust du mir das an? Was 
habe ich falsch gemacht? In der biblischen Geschichte kämp�en 
und diskutierten Hiob und seine Freunde Kapitel für Kapitel über 
Schuld und Verfehlungen, bis Gott selbst mit Hiob sprach. Und er 
sagte sinngemäß:  Du hast nichts falsch gemacht, Hiob. Aber du und 
der Rest der Menschheit, ihr müsst wissen: Ich kann alles tun, was 

ich will. Meine Handlungen folgen keiner menschlichen Logik, kei-
nem wissenscha�lichem Konzept. Das ist der Unterschied zwischen 
Mensch und Gott. Aber was du auch wissen musst: Ich habe dir ver-
traut, genau wie du mir vertraut hast.
Eins ist mir wichtig in diesen Tagen: Die Corona-Krise ist keine 
Strafe Gottes für dieses oder jenes menschliche Handeln oder Ver-
halten. Bei der Corona-Krise geht es auch nicht um Moral. Es geht 
um eine gefährliche und ansteckende Krankheit und um die unzäh-
ligen Bemühungen von Virologen und medizinischen Fachleuten 
die Kranken zu heilen und einen Impfsto� zu �nden. 
Darüber hinaus sind wir alle jedoch sehr wohl verantwortlich für 
eine Welt, die solidarisch handelt und für sozial ausgerichtete Ge-
sundheitssysteme und für ein ausgewogenes Ökosystem sorgt. Jeder 
und jede an ihrem Platz. Ihr Wolfram Stober, Pfr. Vakanzvertreter

Vereinsnachrichten

1. Maifest rund um das Dallauer Wasserschloss fällt aus
Aufgrund der aktuellen Verordnung der Landesregierung über in-
fektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Virus 
SARS-Cov-2 (Corona-Verordnung – CoronaVO) müssen wir auf 
unser diesjähriges „1. Maifest“ rund um das Dallauer Wasserschloss 
verzichten. Bleiben Sie gesund und halten Sie sich �t.

Altpapiersammlung am Samstag,  25. April 2020
Aufgrund der aktuellen Verordnung des Landes Baden-Württem-
berg kann das Altpapier am 25. 4. 2020 nicht von der Spielvereini-
gung Rittersbach eingesammelt werden. Es besteht die Möglichkeit 
das Altpapier selbst in den bereitgestellten Container am Sportplatz 
einzuwerfen. Bitte achten Sie bei der Selbstanlieferung auf die allge-
meinen Verhaltensregeln.
Im Rahmen der Nachbarscha�shilfe wird angeboten das Altpapier 
in Einzelfällen abzuholen. Anmeldungen dazu bitte telefonisch bis 
Samstag, 25.04. bei Markus Polzer (06293/929515).

DLRG Mosbach
Absage  DLRG-Bücher�ohmarkt
Im Zuge der Corona-Pandemie ist auch die DLRG Mosbach ge-
zwungen ihren, für den 25./26. April geplanten, DLRG-Bücher�oh-
markt komplett abzusagen. Weder Verkauf noch die Annahme von 
Bücherspenden kann statt�nden.

Landfrauen OV Sche�enztal
Landfrauen des OV Sche�enztal spenden 16 Kuchen an die 
Neckar-Odenwald-Kliniken**
Das neuartige Coronavirus hält derzeit die ganze Welt in Atem, 
doch insbesondere das Klinikpersonal arbeitet am absoluten Limit. 
Ärzte, P�eger und sonstige Mitarbeiter geben alles dafür, damit die 
Situation bestmöglich bewältigt werden kann.
Die Landfrauen Sche�enztal ließen sich in dieser schweren Zeit et-
was Besonderes für das Personal der Neckar-Odenwald-Kliniken 
einfallen. Sie starteten eine Kuchenbackaktion und spendeten 16 
frisch gebackene Kuchen. Ideengeberin war Christa �omaier. „Ich 
habe im Fernsehen gesehen, dass in andere Krankenhäuser Pizzen 
für das Personal geliefert wurden. Da dachte ich, dass man stattdes-
sen doch auch Kuchen spenden könnte“, erklärt �omaier.
Gemeinsam mit der Vorsitzenden Manuela Ernst überreichte sie 
das abwechslungsreiche Kuchensortiment an P�egedienstleiter Kurt 
Böhrer. Dieser zeigte sich angetan über die Überraschung: „Die Ak-
tion der Landfrauen ist wirklich klasse. Das motiviert ungemein.
Unser Dank gilt allen �eißigen Bäckerinnen!“.
„Es ist wirklich beeindruckend, wie intensiv die Neckar-Oden-
wald-Kliniken innerhalb der letzten Tage und Wochen aus allen 
Bereichen der Gesellscha� mit Spenden bedacht wurden. Seien es 
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Geldspenden im Rahmen unserer Spendenaktion, die Spende zahl-
reicher Gesichtsschutzschilde durch die Gewerbeschule Mosbach 
oder heute die Kuchenbackaktion der Landfrauen – wir sind dank-
bar über jegliche Unterstützung“, betont Landrat Dr. Achim Brötel.

Verschiedenes
Senioren bedürfen der psychosozialen Hilfe 
KSR fordert: „Kümmert euch um die Alten“ 
Das medizinische Management in der nunmehr deutlichen und 
besonderen Bedrohungslage durch das Corona-Virus scheint in 
Deutschland gelungen zu sein. Trotz vieler Unkenrufe und einem 
Überangebot teilweiser widersprüchlicher Meldungen und Infor-
mationen existieren doch auch auf dem �achen Land bedürfnis- 
und bedarfsgerechte Versorgungsstrukturen. Die zunächst noch 
zum Teil irrational handelnde Bevölkerung – man denke an die 
Hamsterkäufe – hat inzwischen erkennen können, dass die medi-
zinischen und wirtscha�lichen Folgen der Krise zunehmend routi-
niert, schnell und e�ektiv angegangen werden. 
Nun wird es nach Au�assung des Kreisseniorenrates Zeit, sich auch 
einem weiteren wichtigen Aspekt zuzuwenden. 
Gemeint ist die soziale, die psychosoziale Seite der Bedrohungslage. 
Die Hochkonjunktur der Untergangpropheten ist leider gekommen. 
Sie muss bekämp� werden! Die Älteren, erzwungenermaßen iso-
liert und o� ohne wegweisenden und objektiv informierenden Ge-
dankenaustausch dürfen nicht allein gelassen werden. Sie müssen 
geschützt werden – sie müssen „versorgt“ werden, denn die nega-
tiven Folgen von Angst und Isolation können zu psychischen Pro-
blemen führen damit wir alle gemeinsam die Herausforderungen 
durch Corona gut überstehen. Deswegen ru� der Kreisseniorenrat 
auf, sich aktiv um die älteren Mitbürger zu kümmern. Jeder Einzel-
fall von Überreaktion, Furcht und Panik ist bereits ein Fall zu viel. 
Führen Sie „Gespräche über den Gartenzaun“ - fragen Sie regelmä-
ßig, ob noch alles gut ist, was man vielleicht helfen kann wie z.B. 
einkaufen etc. – und achten Sie dabei immer fürsorglich auf die Ein-
haltung des nötigen Abstandes. Rufen Sie sich gegenseitig an, damit 
keiner einsam bleibt und sich im Stich gelassen fühlt. 
Folgende Einrichtungen stehen jederzeit für Fragen und zum Ge-
spräch bereit: Bürgertelefon NOK in Mosbach 06261/843333 oder 
Bürgertelefon NOK in Buchen 06281/52123333 oder Silbertelefon, 
eine Hilfe für ältere, einsame Menschen 0800/4708090. Angebote 
der Kirchen in den Dekanaten und Gemeinden vervollständigen 
den Katalog. Hilfe bietet auch der DRK-Kreisverband Mosbach/Bu-
chen mit der Koordination von Hilfsangeboten und Hilfsgesuchen 
im NOK unter der Hotline 06281-5222-35 oder per Mail an. Aus-
kün�e erteilen sicherlich auch die Ortsverwaltungen, die aber nicht 
durchgehend besetzt sind. 
Scheuen Sie sich nicht, um Hilfe und Zuwendung zu bitten. 
Der Vorsitzende des Kreisseniorenrates, Bernd Ebert, weiß sehr 
wohl um die begrenzten Möglichkeiten, auf die sein Verein zur Be-
wältigung der Krise zurückgreifen kann. Die Mitglieder des Vor-
standes können nur appellieren, dass sich in den Gemeinden des 
Landkreises Freiwillige �nden, die projektartige Initiativen grün-
den, um Älteren in ihrer isolierten Situation zu helfen. Wir, der 
Kreisseniorenrat Neckar-Odenwald-Kreis e.V., vertrauen auf die ge-
ballte Kra� des Ehrenamtes im Kreis und die damit verbundenen 
vielfältigen Hilfsmöglichkeiten. Wir stehen zusammen mit dem Eh-
renamtszentrum des Landkreises für Ihre Fragen auch jetzt zur Ver-
fügung. Unser Weg kann nur ein gemeinsamer sein. Wenn wir alle 
zusammenstehen, scha�en wir es, die Krise zu überwinden.

Diakonie Neckar-Odenwald
Telefonsprechstunden beim Diakonischen Werk 
Das Diakonisches Werk im Neckar-Odenwald-Kreis reagiert auf die 
aktuelle Situation und bietet ab sofort von Montag bis Freitag zu 
unterschiedlichen �emen Telefonsprechstunden an: 
•  Montag, 14–16 Uhr:   

Arbeitslosenzentrum und Existenzsicherung 
•  Dienstag, 14–16 Uhr:   

Erziehungsberatung, Lebens- und Paarberatung 
•  Mittwoch, 14–16 Uhr:   

Jugendsprechstunde 
•  Donnerstag, 14–16 Uhr:   

Schwangerenberatung 

•  Freitag, 10–12 Uhr:   
Sozialpsychiatrischer Dienst 

Weitere Informationen telefonisch: 062619299-200 oder unter: 
www.diakonie-nok.de.

Am Ostersonntag bin ich 

80 Jahre 
alt geworden und möchte mich bei allen 

die an mich gedacht und mir gratuliert haben bedanken.
Ich habe mich sehr gefreut.

Anci Neidig

Die Sportgemeinschaft Auerbach trauert um ihr

Ehrenmitglied
Kurt Lederer

Kurt Lederer war für die SG Auerbach ein 
zuverlässiger Helfer, Akteur und Bauarbeiter 
in und um unser Sportgelände und unseren 
unzähligen verschiedensten Festlichkeiten.

Im Jahr 2002 wurde er für seine 
Verdienste zum Ehrenmitglied ernannt.

Traurig nehmen wir Abschied und werden 
ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie.

Sportgemeinschaft Auerbach 1946 e.V.
Die Vorstandschaft

Ein herzliches Dankeschön 
an alle Freunde, Bekannte, Vertreter des 

MGV Liederkranz, dem Kath. Kirchenchor sowie allen, 
die uns Geschenke vor die Haustür stellten 

und uns telefonisch zu unserer

Goldenen Hochzeit
gratuliert haben.

Christel und Ewald Röser

Schöne junge 
Katzen zu verschenken

Telefon 06293/1037 · Untere Gasse 8

Eier aus Freilandhaltung zu verkaufen
Fam. Bender · Telefon 06293/929361 · Elztal-Auerbach

Maler- und  
Tapezierarbeiten

Wandgestaltung

Fassaden-Renovierung

Zertifizierte
Schimmelpilzsanierung
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gültig vom 24. 4.  
bis 30. 4. 2020

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach, Tel. 06287/929556 · Krumbach, Tel. 06287/222
Laudenberger Straße 5 Lindenstraße 12 
www.landmetzgerei-rausch.de 

Pfannenfertige Schweinerouladen
~ mit feiner Schinken-Käse-Füllung! kg € 10.80
Gemischtes Hackfleisch
~ vom Rind und Schwein! kg € 6.80
Zum Spargel empfehlen wir:
Aromatischer Wacholderschinken
~ natürlich aus eigener Herstellung! 100 g € 1.60
Leckere Käsewiener
~ kalt und heiß ein Genuss! 100 g € 0.95
Stange Lyoner Stück, ca. 800 g € 6.00

Am Samstag: 9.00 Uhr gegrillte Schweinshaxen, 
11.45 Uhr gegrillte Hähnchen Wir bitten um Vorbestellung!

Schmecken Sie den Unterschied!
Alle Fleisch- und Wurstwaren sind aus eigener Schlachtung,  

von Tieren aus kontrollierten Betrieben unserer Region.

Wir suchen zum sofortigen Eintritt KFZ-Mechaniker in unserer 
eigenen Werkstatt in Voll- oder Teilzeit. Sie sollten Kenntnisse im 
LKW-Bereich sowie nach Möglichkeit im Hydraulikbereich haben. 

Ein LKW-Führerschein wäre ebenfalls von Vorteil. 
Wir bieten gute Bezahlung und familiäres Klima.

Bewerbung an schmieg@sls.ag oder telefonisch 06265/8140
Montag bis Freitag von 8.00–16.00 Uhr

Info auch auf Facebook: SLS Transport AG

Suche Lagerhelfer/Hausmeister in Voll- oder Teilzeit.

Bewerbung an schmieg@sls.ag oder telefonisch 06265/8140
Montag bis Freitag von 8.00–16.00 Uhr

Info auch auf Facebook: SLS Transport AG
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Neugereut 2 · 74838 Limbach
Telefon (0 62 87) 92 58-80 · Telefax (0 62 87) 92 58-84

E-Mail: druckerei@henn-bauer.de 
www.henn-bauer.de




